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Herren Bezirksklasse A Gr.1

TSV Dörzbach : TSV Niedernhall II 
Samstag, 20.01.2024, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Dörzbach gegen den TSV 
Niedernhall II

Nach über 4 Stunden Spielzeit nahm der TSV Niedernhall II beim 8:8 gegen den TSV Dörzbach in
der Herren Bezirksklasse A Gr.1 einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung
mit 8 Fünf-Satz-Spielen und einem Satzverhältnis von 34:36. Bemerkenswert war, dass der TSV
Dörzbach dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Es dauerte eine Weile, bis Kaiser / Rogulka den Fünf-Satz-Sieg gegen
Egner / Neumann unter Dach und Fach hatten. Beck / Ehrmann verpassten es wiederum mit einem
1:3 gegen Göller / Ickert, einen Punkt für ihr Team zu holen. Eine knappe Niederlage gab es
nachfolgend für Ehrmann / Ehrmann beim 5:11, 11:9, 7:11, 11:5, 7:11 gegen Rupp / Egner. Nach
den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Markus Kaiser, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Matthias Göller verlor. Einen Sieg
fuhr dagegen Björn Rogulka bei seinem 3:1 gegen Markus Egner ein. Beim Stand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verlor Jochen Beck sein Einzel gegen Sebastian Neumann noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Einen Sieg verpasste anschließend Jürgen Ehrmann beim 4:11, 13:11, 6:11, 5:11 gegen
Fabian Ickert und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Fünf Sätze
lang hingegen beharkten sich Jonathan Ehrmann und Julian Egner, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Mia Ehrmann bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Hendrik Rupp. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Nur einen
Satz verlor wiederum Markus Kaiser bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Markus Egner und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 13:5 für Kaiser und 0:2 für Egner seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nur einen Satz
verlor Björn Rogulka bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Matthias Göller und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Jochen Beck bei seinem 3:1 gegen Fabian
Ickert doch überlegen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Lange mit Sebastian Neumann
kämpfen musste Jürgen Ehrmann, bis er seinen Kontrahenten mit 5:11, 11:5, 11:8, 7:11, 11:4
niedergerungen hatte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jonathan Ehrmann Hendrik
Rupp in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Somit hat Ehrmann nun 5 Siege und eine
Niederlage in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Mia Ehrmann Julian Egner in fünf Sätzen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Kaiser / Rogulka bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Göller / Ickert. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins
Ziel.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2024
gegen VFB Bad Mergentheim II, während der TSV Niedernhall II am 03.02.2024 gegen die SpVgg
Gröningen-Satteldorf III antritt.

 Statistik:
 TSV Dörzbach

Doppel: Kaiser / Rogulka 1:1, Beck / Ehrmann 0:1, Ehrmann / Ehrmann 0:1 
Einzel: M. Kaiser 1:1, B. Rogulka 2:0, J. Beck 1:1, J. Ehrmann 1:1, J. Ehrmann 1:1, M. Ehrmann 1:1 

 TSV Niedernhall II
Doppel: Göller / Ickert 2:0, Egner / Neumann 0:1, Rupp / Egner 1:0 
Einzel: M. Egner 0:2, M. Göller 1:1, F. Ickert 1:1, S. Neumann 1:1, H. Rupp 1:1, J. Egner 1:1


